
Case Management 
im Modellprojekt 

Persönliches PFLEGEBUDGET



Das Modellprojekt Persönliches 
PFLEGEBUDGET

Projektträger:
– Kontaktstelle für praxisorientierte Forschung e.V. 

an der Evang. FH Freiburg, 
– Projektleitung Prof. Dr. Thomas Klie

5 Jahre
7 Regionen
Vergleichsgruppendesign mit je 800 
Teilnehmern in Budget- und 
Vergleichsgruppe



Ausgangslage

Momentane Situation in der 
Pflegeversicherung:
– Ungünstige demographische und strukturelle 

Veränderungen (z.B. Rückgang familiärer 
Pflegepotentiale)

– Keine Querschnittssteuerung der 
Pflegeversicherungsleistungen

– Segmentierte Gesundheitsversorgung 

Durch Case Management:
– Stärkung der häuslichen Pflegearrangements 

(Vermeidung von Heimversorgung)
– Moderation und Abstimmung informeller und 

formeller Ressourcen (Gestaltung individueller 
Pflegearrangements)



Strategische Ziele des Case
Managements im Modellprojekt

Zielgruppe:
– Pflegebedürftige, die Leistungen der 

Pflegeversicherung beziehen
– Besonders geeignet für alte und hochaltrige 

Pflegebedürftige mit Demenzerkrankung, 
Menschen mit Behinderungen und Menschen, deren 
Pflege und Betreuung von Angehörigen organisiert 
wird

Ziele des Case Managements:
– ein stabiles Hilfenetz schaffen, damit

trotz Pflegebedürftigkeit selbstbestimmtes Leben 
zu Hause gelingt



Befähigung der Case
Managerinnen

Case Managerinnen (DGS, DBSH, DBfK)
mit Zertifikat der Fachhochschule Ravensburg-
Weingarten und der Evang. Fachhochschule 
Freiburg (220h Kontaktstudium) 

+
– Dipl. Sozialarbeiterinnen/ Dipl. Sozialpädagoginnen (FH)
– Dipl. Pflegewirtinnen (FH)
– Dipl. Pflegewissenschaftlerin (FH)
– Lehrerin für Pflegeberufe
– Fachkrankenschwester mit langjähriger Berufserfahrung



Wie wird Case Management im 
Projekt definiert? 

„Case Management im Pflegebudget unterstützt einen 
Pflegebedürftigen und seine Bezugsperson(en) in der 
Entscheidungs- und Handlungsfähigkeit zur Bewältigung 
komplexer Probleme der Versorgung. 

In dem Maße, wie die Einschränkung dieser Fähigkeit es 
gebietet, hilft Case Management bei der Erschließung 
formeller wie informeller Ressourcen zur Bearbeitung des 
individuell erhobenen Unterstützungsbedarfes. 

Das Case Management begleitet verpflichtend die 
Inanspruchnahme der finanziellen Leistung des 
Pflegebudgets.“



Case Management Prozess

Evaluierung und Entpflichtung
Monitoring

Linking
Hilfeplanung
Assessment
Outreaching

RAI HC 2.0
Eigenes 
Instrument 
in der 
Entwicklung



Fallpensum

50-66 Klienten je Case Manager

kleine Projekt-Standorte: 50 Klienten 
je Case Manager
große Projekt-Standorte: 66 Klienten 
je Case Manager



Zusammenarbeit auf der 
Systemebene

*

*Prof. Dr. Michael Wissert



Leitlinien

Unabhängigkeit der Case Manager
Neutralität
Interprofessionalität
Mehrdimensionalität



Qualitätsentwicklung und 
Effektivität

Evaluierung und Entpflichtung
Monitoring

Linking
Hilfeplanung
Assessment
Outreaching



Was wird zukünftig angestrebt?

Besserer Zugang zu den 
Pflegebedürftigen
Mehr Projekt-Teilnehmer gewinnen
Akzeptanz unter den 
Pflegediensten erhöhen
Klientenorientierte Anpassung des 
Leistungsangebotes vieler 
Dienstleister



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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